
Gänge	mit	den	hellen	Steinböden.	Rechts	und

links	gingen	hölzerne	Portale	ab,	aber

Noreana	und	auch	Samuel	wussten,	dass	es

Sackgassen	waren.	Sie	führten	in

Aufenthaltsräume,	Büros	oder

Trainingshallen.	Jahrelang	waren	sie	hier

ein-	und	ausgegangen,	immer	von	allen

freundlich	und	respektvoll	behandelt.	Doch

nun	hatte	sich	das	schlagartig	geändert.

Da	stolperte	Noreana	plötzlich	und	schrie

überrascht.	Samuel	reagierte	darauf

blitzschnell,	warf	einen	fauchenden

Feuerzauber	über	seine	Schulter,	um	ihre

Verfolger	abzulenken,	und	griff	nach	ihrer

Hand.	Er	schleifte	sie	regelrecht	hinter	sich

her	und	sie	schaffte	es,	wieder	in	einen



sicheren	Tritt	zu	gelangen.

»Wir	halten	das	nicht	mehr	lange	durch«,

rief	sie	keuchend,	als	er	um	eine	Kurve	hetzte

und	sie	durch	den	nächsten	Gang	zog.

»Ich	weiß«,	knurrte	Samuel	mit

zusammengebissenen	Zähnen.	Seine	Magie

musste	bald	aufgebraucht	sein,	doch	ihre

Verfolger	würden	ihnen	nicht	die	Zeit	geben,

um	sie	wieder	aufzufüllen.

Erneut	löste	sich	ein	Schrei	aus	Noreanas

Kehle,	als	ein	magischer	Angriff	von	hinten

gegen	ihren	kuppelartigen	Schild	prallte.

Natürlich	brach	er	nicht	hindurch,	dafür	war

sie	eine	viel	zu	starke	Quelle.	Aber	die

widrigen	Umstände	brachten	ihre

Konzentration	so	durcheinander,	dass	sie



nicht	wusste,	wie	lange	sie	ihre	Fähigkeit

aufrechterhalten	konnte.

Noch	einmal	warf	Samuel	einen

Feuerzauber	nach	hinten	und	heller	Stein

barst	auf,	als	die	Energie	in	einer

erschütternden	Explosion	niederging.	Sie

achteten	jedoch	gar	nicht	darauf,	sondern

stürmten	nun	doch	durch	eine	der	Türen,	die

sie	in	einen	großen	Saal	führte.	Samuel	warf

das	Portal	zu	und	verschloss	es	mit	einem

großen	Schwall	seiner	Macht,	während	sich

Noreana	keuchend	vorbeugte	und	sich	auf

ihren	Knien	abstützte.	Ihre	Verfolger	würden

nur	Minuten,	wenn	nicht	gar	Sekunden

brauchen,	um	das	Siegel	zu	brechen,	das

wussten	sie	beide.



Da	hörten	sie	überrascht,	wie	jemand	ihre

Namen	rief.

Sofort	wirbelten	sie	herum	und	sahen

durch	einen	der	anderen	Zugänge	zur	Halle

vier	Gestalten	hereinstürmen,	die	sie	trotz

der	dunklen	Mäntel,	die	sie	genauso

verhüllten	wie	es	Noreanas	und	Samuels

taten,	erkannten.

»Schnell,	ihr	müsst	hier	entlang«,	rief	eine

von	ihnen.

Samuel	legte	Noreana	eine	Hand	in	den

Rücken	und	schob	sie	vorwärts,	ohne	auch	nur

eine	Frage	an	die	Neuankömmlinge	zu

stellen.	Stattdessen	blickte	er	finster	über

seine	Schulter	zurück.

»Warte«,	brachte	die	Frau	an	seiner	Seite



hervor,	hielt	inne	und	legte	ihm	ihre

gespreizten	Finger	an	die	Brust.

Er	versuchte	sich	zu	wappnen,	aber	wie

stets,	wenn	Noreana	seine	Magie	auflud,

wurde	er	von	ihrer	unendlichen	Energie

überwältigt.	Sein	Körper	bäumte	sich	auf	und

der	Saal	wurde	in	glühendes,	goldenes	Licht

getaucht,	das	in	der	nächsten	Sekunde

bereits	in	seiner	Brust	verschwand.	Kurz

taumelte	Samuel,	spürte	jedoch,	wie	seine

magische	Kraft	in	voller	Stärke	zurückkam.

»Danke«,	flüsterte	er	atemlos	und	schob

Noreana	sogleich	weiter	auf	ihre	Freunde	zu,

die	ungeduldig	auf	sie	warteten.

Mit	ihrer	Hilfe	würden	sich	ihre	Chancen

ein	wenig	steigern,	aber	als	der	Boden	unter


